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KALLETAL
KJK Kalletal, Bürozeit und
Anlaufstelle für Jugendliche
und junge Erwachsene, 13-
15 Uhr, Jugendzentrum.
MGV Langenholzhausen,
Übungsabend, 20 Uhr,
„Lippische Rose“.
SG Kalldorf, Lauftreff, 18
Uhr, Sportplatz.
Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe Kalletal,
Gruppenabend, 19.30 Uhr,
Bürgerhaus am Markt, Ho-
henhausen.
Soziale Altendienste Lip-
pe, Tages- und Kurzzeit-
pflege „Eichenhof“, Lüden-
hausen, � (0 52 64) 92 29.
Bücherei „Corves Mühle“,
10-12.30 und 14-17 Uhr.
Diakonieverband Kalletal,
Hohenhausen, Lohbrede
32, �  (0 52 64) 6 51 63.
Senioreninternetcafé, 16-
19 Uhr, Bürgerhaus am
Markt, Hohenhausen.
Kirchengemeinde Hohen-
hausen, 18 Uhr, kirchliche
Bastelgruppe; 20 Uhr, Bi-
belstunde, Gemeindehaus
Hohenhausen.

EXTERTAL
TSV Bösingfeld, Lauftreff,
19 Uhr, Großraumturnhal-
le Hackemack.
Ambulanter Pflegedienst,
AWO Extertal, Pagenhelle 3,
�  (0 52 62) 40 82 23 und
(08 00) 0 24 40 24.
Diakonieverband Extertal,
ambulante Kranken- und
Altenpflege, Bösingfeld,
Grüner Weg 1, � (0 52 62)
5 67 72.
Ambulanter Hospizdienst
Extertal, �  (0 52 62)
99 55 58.
Bildungswerk Lippe, Fa-
milien- und Schuldenbera-
tung, 10-13 Uhr, Almena,
Fütiger Straße 34.
Friedrich-Winter-Haus,
Tagespflege, Pagenhelle 3,
Bösingfeld, �  (0 52 62)
40 82 22.
Gemeindebücherei Al-
mena, ab 15.30 Uhr.
Suchtberatung des Kreises
Lippe, Rathaus Bösingfeld,
Zimmer 33, 9.30-11.30 Uhr.
Jugendzentrum „Häus-
chen“, Almena, 17-19 Uhr,
„Teenie-Time“.
„Cinema 55“, Kinder- und
Jugendzentrum Bösingfeld,
16-18 Uhr, „Teenie-Time“;
18-21 Uhr, Jugendcafé.
UWE, Informationsveran-
staltung zum Thema „Re-
generative Energien“, 19
Uhr, Hotel „Zur Burg
Sternberg“, Linderhofe.

DÖRENTRUP
Posaunenchor, Probe,
18.30 Uhr, Paul-Gerhardt-
Haus, Spork.
Walking/Nordic-Walking,
15.30 Uhr, Obere Dorfstra-
ße 31, Humfeld.
Lauftreff für alle ab 8 Jah-
ren, 17.30 Uhr, Sportplatz
Humfeld.
Sozialstation „Zu Hilfe“,
Beratungszeit, 10-11 und
15-16 Uhr, Mühlenstraße 1,
�  (0 52 65) 95 54 74.
Elisenstift Humfeld und
Diakoniestation Dören-
trup, �  (0 52 65) 73 70.
Sozialverband Schwelen-
trup, Seniorentreffen, 15
Uhr, „Bürgerkeller“.
RSV Schwelentrup, 18.30
Uhr, Lauf- und Walking-
treff, Stallscheune.

Große Pläne nach „ruhigem“ Jahr
Gemischter Chor „Saitensprung“ hat wieder viel vor

Geben bei „Saitensprung“ den Ton an: Thomas Lindner, Simone Rothbauer, Sandra Mondry von Dom-
browski, Bianca Poppe, Bettina Kinscher (ganz hinten), davor Patrick Winkelhane, Petra Stickdorn und
Mirko Winkelhane (vorne) sowie Olaf Stickdorn und Elke Winkelhane (von links). FOTO: TEGTMEIER

■ Extertal-Asmissen (kte).
Der gemischte Chor „Saiten-
sprung“ hat sich für dieses Jahr
viel vorgenommen. Das zeigte
auch die Jahreshauptversamm-
lung, die jetzt – inklusive
Vorstandswahlen – in der Gast-
stätte „Zum Grünen Tal“ in
Asmissen stattfand.

Die Vorstandsmitglieder blei-
ben fast vollständig ihren Äm-
tern treu; lediglich der Posten
des Pressewartes wurde neu be-
setzt. Somit stehen Petra Stick-
dorn – sie ist seit der Gründung
von „Saitensprung“ 1995 Vor-
sitzende – und Bettina Kinscher
zwei weitere Jahre an der Ver-
einsspitze. Bianca Poppe wacht
– unterstützt durch Thomas

Lindner – als Kassenwartin über
die Finanzen; Elke Winkelhane
und Simone Rothbauer küm-
mern sich um die Schriftfüh-
rung. Patrick Winkelhane wur-
de einstimmig zum neuen Pres-
sewart gewählt. Er löst seinen
Bruder Mirko ab, der sein Amt
nach vier Jahren aus beruflichen
Gründen niederlegte. Bernd
André Stapel fungiert als zweiter
Pressewart, Swantje Lindner als
Notenwartin. Chorleiter ist wei-
terhin Olaf Stickdorn, unter-
stützt durch Sandra Mondry
von Dombrowski .

2007 war ein relativ „ruhiges“
Jahr für „Saitensprung“. Unter
anderem gab der Chor im Okto-
ber ein Herbstkonzert, unter-

nahm eine Fahrt nach Horn und
war beim Maibaum- und Brun-
nenfest in Bösingfeld dabei.
Letztere Veranstaltung steht
auch in diesem Jahr wieder im
Terminkalender – dazu diverse
Auftritte auf Hochzeiten, im
Kloster Möllenbeck oder bei
den Extertaler Umwelttagen. Ih-
re Vielseitigkeit möchten die
Sängerinnen und Sänger auch
während eines Adventskonzer-
tes am 6. Dezember in der Al-
menaer Kirche demonstrieren.
Momentan zählt „Saiten-
sprung“ 23 Aktive zwischen 21
und 65 Jahren. Neue Mitglieder
sind willkommen. Geprobt wird
freitags ab 19.30 Uhr im Fried-
rich-Winter-Haus in Bösingfeld.

Flammen auf der Bühne
Tolle Stimmung bei der „Magic Lippe Night“ in Hohenhausen – Weniger Besucher als erhofft

Kalletaler Trio: Auch Simone (hinten), Juliane (links) und Anika
hatten ihren Spaß in der Hohenhausener Turnhalle.

Sorgte für Vergnügen: Die „Modern Five Band“ um Sänger und Gitarrist Andreas Karger (links). Am Bildrand ist eine der künstlichen Flammen zu sehen. FOTOS: TEGTMEIER

■ Kalletal-Hohenhausen (kte).
Sportgeräte raus, Bühne, Dis-
co-Kugel sowie Scheinwerfer
und Lichteffekte in Blau, Pink
und Grün rein – schon war die
Hohenhausener Turnhalle
bereit für die erste „Magic Lip-
pe Night“. Getreu dem Motto
„Hermann Löns, die Halle
brennt“ ließen die Partygäste
nicht lange auf sich warten.

Bereits um 22 Uhr war die
Veranstaltung gut besucht, die
Stimmung ausgelassen – und
vor allem die ältere Generation
fieberte dem Auftritt der „Mo-
dern Five Band“ entgegen. Doch
zunächst lockte DJ Jens Dressel-
haus aus Schloß-Holte Stuken-
brock mit seinem gemischten
Musik-Repertoire die ersten Be-
sucher auf die Tanzfläche. „Die
Jüngeren wollen Party machen,
die Älteren bei der ,Modern Five

Band‘ in Erinnerungen schwel-
gen“, meinte Borris Ortmeier,
einer der Organisatoren.

Und mit dieser Einschätzung
lag er gar nicht so falsch. Kaum
stand die Truppe später auf der
Bühne, hatte sich davor schnell
eine Schar treuer Fans versam-
melt. Mit Hits wie „Pretty Wo-
man“ oder „Movie Star“ sowie
weiteren Cover-Songs aus den
80er und 90er Jahren gelang es
ihnen schnell, tolle Stimmung
zu verbreiten. Alt und Jung
schwebten ausgelassen – paar-
weise oder alleine – über den
Tanzboden.

Obendrein brachte die „Mo-
dern Five Band“, die seit den
70er Jahren eine bekannte Grö-
ße in Lippe ist und sich nach ei-
ner Pause 2006 aufgrund eines
Firmenjubiläums wieder zu-
sammenfand, sogar noch die
Halle zum Brennen: Während

ihres Auftritts loderten links
und rechts auf der Bühne künst-
liche Flammen auf. Doch all die-
ser Einsatz reichte Sänger und
Gitarrist Andreas Karger noch
lange nicht: „Kommt weiter
nach vorne“ oder „alle die Arme
hoch“, forderte er die Besucher
auf. Diese folgten dem Aufruf
sofort und hatten jede Menge
Spaß dabei.

Auch Julia, Freddy und Malte
aus dem Kalletal waren mit von
der Partie. Die drei fanden es
nach eigenem Bekunden super,
dass in ihrer Gemeinde „mal
was los ist und wir nicht so weit
fahren müssen, um etwas zu er-
leben“. Ob der guten Stimmung
und des bunt gemischten Publi-
kums mochten es die Organisa-
toren am Ende verschmerzen,
dass sie ihr Ziel von 1500 Besu-
chern verfehlt hatten. Rund 900
Gäste mögen es gewesen sein.

Rappende Schweine sorgen für Spaß
Kinder der Hillentruper Chorfreizeit führen Musical „Der verlorene Sohn“ in der Kirche auf

Viel Spaß bei der Probe: Unter Anleitung von Andrea Stein (rechts) hatte eine Gruppe den „Schweine-Rap“ einstudiert. FOTO: BACKE

■ Dörentrup-Hillentrup (bas).
Gut, die rappenden Schweine
sind in der Bibel nicht belegt.
Aber rund um die Geschichte
vom „Verlorenen Sohn“ brach-
ten die Teilnehmer der Kinder-
chorfreizeit gestern ein Musical
auf die Bühne der Hillentruper
Kirche, das locker den Spagat
zwischen Pfiff und Anspruch
schaffte. Wer es nicht glaubt,
kann sich heute ab 10 Uhr noch
einmal selbst überzeugen.

In nur fünf Tagen hatten die
18 Kinder das Musikstück in der
vergangenen Woche einstudiert.
Doch der Aufwand hat sich of-
fensichtlich gelohnt – neben
dem Spaß während der Freizeit
spricht die Zahl der Zuschauer
Bände. Bereits gestern waren
viele Eltern und Bekannte zum
Abschlussgottesdienst gekom-
men. Positiver Nebeneffekt:
Nach dem gelungenen „Benefiz-
auftritt“ spendeten die Zuschau-
er eine erkleckliche Summe für
ein Schulprojekt in Kenia.

Am heutigen Montag werfen

sich die Nachwuchs-Darsteller
erneut ihre Kostüme über und
führen in der Kirche ab 10 Uhr
das rund 45 Minuten dauernde
Mini-Musical ein zweites Mal

auf. Neben den angekündigten
rund 200 Kindern der Grund-
schule Dörentrup-West sind
wieder alle anderen Interessier-
ten eingeladen. Gudrun Balden,

die auch den Hillentruper Kin-
derchor leitet, hatte die Freizeit
zusammen mit einem mehr als
zehnköpfigen Helferteam erst-
mals auf die Beine gestellt. Sie

war von der Resonanz begeis-
tert: „Es waren einige neue Kin-
der dabei. Ob Theater, Tanz,
Band oder Gesang – jeder konn-
te seine Stärken einbringen.“

Garage
brennt nieder

10 000 Euro Schaden

■ Dörentrup-Wendlinghau-
sen. Der Brand einer Garage in
Wendlinghausen hat am frühen
Samstagmorgen einen Schaden
in Höhe von mehr als 10 000
Euro verursacht. Das teilte die
Polizei gestern in einer Presse-
notiz mit.

Um 5.15 Uhr war die Feuer-
wehr zur freistehenden Garage
in der Straße „Fuchsloch“ geru-
fen worden. „Beim Eintreffen
der Rettungskräfte war das
Dach bereits eingestürzt. Der
Brand konnte schnell durch die
Feuerwehr gelöscht werden“,
heißt es. In der Garage habe le-
diglich Brennholz und Heu ge-
lagert. Die Brandursache müsse
nun von der Kripo in Detmold
ermittelt werden. Hinweise neh-
men die Ermittler unter �
(0 52 31) 60 90 entgegen.

TERMINE........................................

Dias vom Harz
■ Dörentrup-Spork/Wend-
linghausen. Zu einem Diavor-
trag von Matthias und Christia-
ne Belke über den Harz trifft
sich der Gesprächskreis der Kir-
chengemeinde Spork-Wend-
linghausen am morgigen Diens-
tag um 19.30 Uhr im Paul-Ger-
hardt-Haus. Gäste sind will-
kommen.

Zur Modenschau
■ Kalletal-Heidelbeck/Teven-
hausen.  Der AWO-Ortsverein
Heidelbeck-Tevenhausen fährt
am Mittwoch, 2. April, zum Mo-
dehersteller „Höinghaus“ nach
Hille-Oberlübbe. Abfahrt ist in
Lemgo-Brake, Ewerbeckstraße,
um 13.30 Uhr sowie in Heidel-
beck und Tevenhausen um
14.10 Uhr. Nach einer Fahrt
durch das Wiehengebirge ist im
Modehaus bei Kaffee und Ku-
chen eine Modenschau geplant.
Die Kosten betragen insgesamt
6 Euro pro Teilnehmer. Weitere
Informationen zur Veranstal-
tung, zu der auch Nichtmitglie-
der eingeladen sind, gibt es bei
Gisela Einhorn, �   (0 52 61)
8 88 53, oder Karl-Heinz Ridder,
�   (0 52 64) 13 86 und (01 75)
7 43 65 95.

Himmelsscheiben
■ Kalletal-Hohenhausen. Die
Volkshochschule veranstaltet
am Mittwoch, 2. April, 15.30 bis
17 Uhr, einen Workshop in der
Grundschule Hohenhausen zur
„Himmelsscheibe Nebra“, die
1600 vor Christus geschmiedet
worden ist. Zielgruppe sind
Kinder von 8 bis 12 Jahren. Das
Basteln einer eigenen Himmels-
scheibe steht auch auf dem Pro-
gramm. Weitere Informationen
unter �   (0 52 61) 2 13-2 78. 

Blutspende
■ Extertal-Bösingfeld. Das
Deutsche Rote Kreuz ruft für
Mittwoch, 2. April, zur Blut-
spende auf. Gespendet werden
kann von 15.30 bis 19.30 Uhr in
der Realschule am Hackemack
in Bösingfeld.


